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 Name: Klasse: Datum: KV Checkliste 

  

Ferien-Lern-Checkliste 

  
Du musst in den Ferien nicht jeden Tag stundenlang lernen. Kurze, aber regelmäßige Einheiten sind oft viel 
effektiver. Du lernst konzentrierter und hältst dein Vorhaben durch! Probier’s aus!  
 
C’est parti ! – Plane deine Lerneinheiten! 
 
Arbeite mit klaren Zielen! Plane deine Lernzeit, wähle das Thema und lege fest, wie du das Gelernte 
absicherst und dich durch Feedback verbessern kannst. 
 

Meine Lerntage:  Montag  Dienstag  Mittwoch 
 Donnerstag  Freitag  Samstag 

Meine Lernzeit:  15 Minuten  20 Minuten 
 25 Minuten  30 Minuten 

Meine Lernroutine:  Ich starte um      und lerne bis      

Meine Lernziele:  
(Wähle pro Tag max. zwei Ziele aus.  
Du kannst natürlich an verschiedenen 
Tagen den gleichen Fokus setzen) 

 Ich wiederhole 10 spannende Begriffe. 
 Ich überarbeite einen Text, den ich geschrieben habe. 
 Ich schreibe 10 Sätze zu einem Thema. 
 Ich wiederhole eine Übung, die mir schwergefallen ist. 
 Ich lese einen Text und beantworte Fragen dazu. 
 Ich wähle ein Thema und spreche ca. eine Minute 
 darüber. 
 Ich wiederhole ein Grammatikthema. Dazu mache ich  
 2-3 verschiedene Übungen. 
 Ich höre mir ein Audio an und bearbeite die Fragen. 
 Ich arbeite mit einem Video, einem Lied oder einem  
 Podcast. 

Tipps:  Ich nütze KI als Lernhilfe zur Korrektur und um  
 Feedback zu erhalten. 
 Ich nehme meine Audios auf und kann mich so in  
 neuen Versionen verbessern. 
 Ich konzentriere mich auf ein konkretes Thema  
 pro Lernsession. 
 Ich nütze verschiedene Tools zum Wiederholen. 
 Ich suche nach passenden kurzen Erklärvideos online. 

 
Wie? 

 Wortschatz:  Frage nach wichtigen Begriffen. 
 Grammatik:  Lass‘ dir Sätze korrigieren und Fehler erklären. 
 Leseverständnis:  Lass‘ dir Fragen zu einem Text schreiben. Sprecht über den Text. 
 Schreiben:  Lass‘ dir Verbesserungsvorschläge und mögliche Ergänzungen geben. 

 
Der Endspurt jeder Lerneinheit: 
 
Reflektiere deine Lerneinheit: Was hast du gelernt? Was findest du besonders wichtig?  
Welche drei Erkenntnisse nimmst du mit?  
Denk daran, zu Beginn deiner nächsten Lerneinheit zu überprüfen, ob du dich noch daran erinnern kannst. 
Bien sûr, non? 


